
qi/<

Sfite

h'oihri Jidv. s|)eo .'>(i2

(imifina iiov. spt'c oH4

femuraüs Kliiji \ar. htcklicoHis iiov. \iw 3(io

siilcipennis Hoj)e 3H5

(liscissa nov. sjiec 3(iH

l\(>llisclü!(li i)u\'. s|)cc 3lw

dorsojasciula Fuiim 3H8

Ohausi Kolbe var. nijipcs ikk. \ar ;n(t

Nijassica Kolhc 370

crassiu.scula Kulbc 370

deplanula nov. sp-c 370

\ar. Icslarripcs iio\. \'ar 370

., thoracica ,, ,,.... 370

srqna.v nov. sjx'c 372

niiftahilis n()^. spcc 373

bilacla Kraatz var. intacla Ivraat/. 374

,. ., ., nigra KoHr' 374

»^o///r/^s•^s• nov. 8])C'(' 374

psilopyya nov. 8])CC' 375

Naclitrag'.

NachfK'm diese Arbeit sehon dem Diiieker id>er!4el»en wai'.

iiiiig mir (bis Hefl II der Deid.-cbcn Kiitomologi.seiieii Zeilscjiriri

1807 y.ii. in \\ elcliem Herr Dr. Kraatz p. 327—334 einen Kaeb-

trau' zu seiner monoj>rapbiscben Revision der Gattuns: Popillia

bel'erl. Dieser Naebtn»^ j^iebt mir Aeranlassunu' zn einigen Üe-

mcrkn ngen.

P. circiimducta Kraatz r= P. insularis Lewis. Ann. Mag.

Nat. Hisl. XVI (189."S) p. 40;!. Aurb ieb rrbieh <lie Art von

Herrn Obertbür zuert^l obne Xanieii nnd erluin- ei'sl bei meinem

$tclt. cntoiiiol. Zeit. 1^97.
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Besuch im Oktober vorigen Jnhies, daß dieselbe von Lewis unter

dem c»ben angegebenen Namen besehlieben sei.

Ischnopopillia Andrewesi Kraatz. Bei dem Vergleieli dieser

Art mit seiner Moorei war Herr Dr. Kraatz offenbar der Mei-

nung, daß die Type seiner Moorei ein ,^ gewesen; allein darin

irrt er, die Tvpe der Moorei ist ein $, nnicum, wie mir Herr

R. Oberthür auf meine Anfrage mittheilte; außerdem bemerkt

Herr Dr. Kraatz in seiner Beschreibung der Moorei, D. E. Z.

1892 H. 2 p. 294, Zeile 2 und 3 von unten, ausdrücklich, daß

seine Moorei eine Beule am Seitenrand der Flügeldecken habe,

nach der Gattungsdiagnose p. 293 also ein $ sein muß. Ich

besitze durch die Güte des Heri-n Brenske in Potsdam ein ,^$

der Moorei Kraatz; Herr Oberthür war so liebenswürdig, das-

selbe mit der Tvpe der Moorei zu vergleichen und schreibt mir,

daß es ,,absolumment la meme chose^' sei. Das ,j unterscheidet

sich vom ^ durch breitere Vordei-schienen mit kürzeren Zähnen,

etwas längere Fühlerkeule, durch die Form der inneren Klaue

der Vordertarsen und besonders durch die Punktirung des Thorax.

Dieser ist bei meinem ,^ so glatt und glänzend wie bei der

eryfhroptera mit vielen, aber ganz feinen, nie zusammenfließenden

Punkten, während diese Punkte beim $ etwas gröber sind und

vielfach zusammenlaufen, so daß dadurch der Thorax weniger

glänzend erscheint. Da nun der einzige Unterschied zwischen

der Moorei und Andrewesi in der Punktirung des Thorax liegt,

da außerdem die Punktirung des Halsschildes bei der Moorei in

beiden Geschlechtern verschieden ist und da solche secundären

Geschlechtsorgane, die nicht zugleich Hilfsorgane bei der copula

sind, sehr variabel sind, so wäre es ganz gut möglich, daß beide

Arten zusammenfallen.

Popillia flavotaeniata Nonfried. Herr NonlVied hatte die

Liebenswürdigkeit, mir die typischen Stücke seiner Art, zwei V

aus Angola, zur Ansicht zu schicken; dieselben sind unter sich

nicht verschieden und stimmen in allen wesentlichen Punkten mit

meinen Stücken der P. dorsiyera überein, die ich vor einiger

gleit, enloinol. Zeit. 1S97,
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Zeit niii rlrr N(-wmairschen Tvpo im British Mmvum vei-liclK'n

habe. Ik'ifk' Slücke sind auf dein Thorax vor drin Scliildclicn

punklirl. alirr viel feiner und Meilläatiger als auf der Mille d.'r

Seheibe und -ar an den Seiten: die Flä-eldecken ^ind von iW'r

liasis bis zur Mit(e mit lünl- Reihen .H'hr feiner tlacher I'unkle

besel/.l. hinter der Mitte verlosehen .liesc- Keilmi vollstmuli- im

Interslitium subsiiturale sind außerd.'in noeh zwei Punktreilien.

die kurz vor drr Mitte in eine zusammeidlieCen. Die llelKunun-

des Pvgidiums ist M-eil3ge]b, in der Mitte .h.r llasis äußerst sehmaL
iK'i dem einen Stück fast unterbrochen. Die Farbe ist dunkel
(thvenurün mit Erzschimmer.

AVie Herr Kolbe in seiner Synopsis der afrikanischen l'opiib..n.

Slett. Ent. Zeit. 1894 ].. 220. schon gezeigt hat. i.t diese Art
in der Färbung recht veränderhcji: von seiner va,-. r.hrolinrla
licgl mir ein y aus Accra (ex cod. Weber) vor. ,h.s so helb
gnin ist wie (he F. prhweps, mit rotld)raunen Fhigeldecken.
deren gell)e (^uerbinde vorn und Jiinten lein sehn arzgrün gesäumt
i«l; <'iii J aus Benguela ist oberseits blaugiiin. Auch die Farbe
<I<M- Behaarung ist verschieden, bei einigen Stücken jielhveiß. bei

ai.deren ganz gelb. Die Punktirung des Thorax vor dem Sehild-
chen ist bei den Weibchen meist viel Jeiner und weitläuligcr,

f''l«l( hier auch manchmal ganz: bei den Männchen ist sie hier
aber kaum ^^ eniger dicht, als auf der Scheibe. Die Flügeldecken
liagen zwisclien Naht und Schuller fünf Punktreihen und im
Iiilerstitium subsuturale zwei Pmdvtreihen, die kurz vor der Mitlr

1" «'ine zusammenfließen: diese Pnnktreihen sind häutig el^as
H.nvgelmäßig und hinter der Mitte gewohnlich ganz verlusclH.n.
Es liegen mir aber auch Stücke vor, sowohl aus Togo, wie auch
aus dem Kongostaat, bei denen die Punktreihen bis zum Hinler-
•aml der Flügeld.'cken ganz regeJmäßig und außerdem alle Zwischen-
'iUime mit ,.in,.r leinen diehten Punktirung angeiullt sind. Die
Afterdecke trägt m.'ist zwei dreieckige. Haardecke, die in d.'r

^hUv der liasis ,„it ihren Si.ilzen zusammenstoßen; manchmal
al.er (nach meinein Material aber nur bei VJ zieht sich längs der

Siclt. cnloiiiül. Zeil. 1S97.
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Basis ein breites Haarband, wie bei P. caltipy</ff, das am hintei'Cn

Rjind in der Mide mn- nan/, tlacb ansgcrandet. ist.

Zwisclien all diesen Extremen in Färbunti-, Seulpliir und

Form der IVgidialflecke tinflen sieli Uebergänge ; die Art ist

\\eil verbreitet und i'ecbt variabel, obne daß es Jedoch, abgesehen

vielleicht von der var. rubvotincta, schon zur Bildung lesler Local-

rassen gekommen wäre.

Als wvnv Fimd(nte erwühne ich Lukungu (Ch. Huas) und

Haute Maiinga (L. Mairesse 1894—96) im Kongostaat (Brüsseler

^Museum).

Von neuen Arten liegen mir noch Folgendi' vor:

Popillia impressipyga m. ()\ata. Insco-aenea. nitidissima.

elvtris testaceis viridi-nifenlibus. limbo sat lato apicali et laterali

ns(|ui' ad humerum riil'o. opaco. interdum sericeo. pygidio l'eminae

a}tice prol'itnde ini})resso. Clvpeo regniariter semicirculari. mar-

gine elevato, cum fronte dense conlluenter punctato, vcrtice

dispersius vi.v snbtilius punctato. Thorax bifoxeolatus. medio

dilatatns. antice valde angustatus angulis anticis acutis jjroduclis.

basi dilatatns. laleiibus post medium areuatis, sidculo laterab in

margine posteriore sat prodncto, disco snbtilissime dis^jcrse puiic-

Inlalus, ante scutellum lere laevis, lateribus crcbrius, sed non

probindius. liic illic contbienter 2)unetnlalus. Scutellum disperse

snbliliter punctidatum. Elytra (lisc(t deplanata pone scutellum

vix impressa, costis tribns, sutui'ali inchisa. paullo magis elevalis

<[uam interstitiis, interstitio subsulurali ]>unctorum serie basi irre-

gidari, deinde plenmique dnplicata. interstitio secundo serie una

])uuetoi'nm sat prormidorum, lertio sei'ie punctorum sulitilium liasi

et apice abbreviata. callo humerali et apicali sat })roininentibus,

Costa quarta et quinta pariun elcvatis, interstitiis lateralil)us im-

punctatis, margine apicali et laterali, hoc interdum solum ad medium

usque, limbo opaco rufo, interdum sericeo. Pvgidium maris apice

declive, feminae Ibvea profunde impressa, disco politum. snbtilissime

disperse punctulatnm, lateribus et foveae fundo dense aciculatum,

fusciculis duabus triaiigularibus media basi contlucntibus flavis,

Stctt. enlomol. Zeit. 1S97.
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pilisque siniiiilis apicalilHis nnmliim. Pi(»)>ygidiiim. segmenta ah-

(Idiniiialia medio exccpta, lernora et pcctus dense flavo-pilosa.

Processus inesoslernalis validiis, altus, apiee rotundatus, lateribus

compressiis. Tibiae aiilicae l)identatae. autcnnae piccae.

Long. 11 1/2—12, lat. 7 mm. J' $. Sikkim, von Fruh-

siorfer erhalten.

Diese Art sieht der F. incnnsfana Fairm. am nächsten, hat

aber scherbengelbe Flügeldecken ohne schwarzen Randsaum und

ist vor allem durch den matten röthlichen Saum der Flügeldecken,

der den Eindruck macht, als seien die Flügeldecken hier mit

einer ganz leinen Thonschicht überzogen, sowie durch die tiefe

Grube an der Si)itze der Afterdecke beim $ leicht zu erkennen.

P. benitensis m. P. psil(tpy(/ae m. proxime aflinis, oblongo-

ovata, testacea, nitida, capilc. thoiacis disco, elvtris vitta diagonal!

flava excepta fusco-viridibus, abdomine cum pygidio fusco-testaceo,

vix perspicue viridi-micante, tarsis posticis fusco-nigris. Clypeo

trapezoidali lateribus postice non multum divergentibus, margine

paruni elevato, cum fronte dense confluenler punctulato, verlice

disperse subtiliter punctulato. Thorax ante medium vix ampliatus,

antice valdc angustatus, angulis anticis acutis parum productis,

lateribus postice parallelis, angulis posticis valde obtusis, sulculo

laterali basi nsque ante scutellum producto, politissimus, lateribus

solum j)unctulis nonnullis vix perspicuis. Scutellum basi })unctulis

nonnullis transversalibus. Elytra disco seriebus punctorum quinque

regularibus, interstitiis convexis, interstitio subsuturaü serie j)unc-

tdiiini basi irregulari apiceque abbreviata, lateril)us seriebus

•piatuor abbreviatis. Pygidium aciculatum, fasciculis duabus

albidis sat magnis et ])ih's nonnullis griseis lateralibus et apicalibus.

Segmenta abdominalia linea postmediana piligera medio vix inter-

rupta et praeterca margine anteriore pilis albidis instructa. Pectus

et l'cinora ]tihs aibis a])pressis obtecta. Processus mesosternalis

altus, desceiuh'us, lateribus compressus et antice rotundatus.

j. Antennarum clava paullo longior. Tibiae anticae bidcii-

tatae dentibus approximatis, apicali vix majore, tibiae posticae

SfctI, entoinol. Zeil. 1S97.
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v{ iitiprimis iiuMiiac Miralao. Tarsis aiiticis migiic majore busi

dilaüvto, ai)ice tisi^o, paiic iiilVriorc loniiioi'c incurva.

$. Tihiao anticac bideiitatac (Iciile apicali valdr cloiiuato,

aciimiiialo. incdiae'el poüticac noii suralao. Tarsis anticis ungiic

majore temii apiee aeqnaliter tisso.

Long. 8—10, lat. 5 mm. Benilo, franz. Kongo, von

Donkier erhallen.

II. Aiioiiialiden von Millel- iiihI i^iid-Aiiierika.

Wenn man, um sicli über die geographisehe Verbreilung

dci' Anomaliden zu inlbrmiren. die im Gemrninger-v. Harold'scthen

Katalog aul'gelTdu'ten Arten dieser Gru]»pe trennt in solelie der

alten und solche der neuen Welt, so ergiebt sieh, daß die Ano-

maliden der alten Welt an Zahl der Gattungen als auch der

Arten die der neuen Welt erheblieh übertreffen — im Gegensatz

zu den echten Ruteliden, die in der alten Welt nur spärlich, in

der neuen jedoch an Gattungen und Arten reich vertreten sind.

Auch die nach Erscheinen des obengenannten Katalogs j)ublizirlen

Anomaliden gehörten fast ausschließlich der alten Welt an, l)is

im Jahre 1888 H. W. Bates in der Biologia Centraii-Americana,

Coleoptera 11. 2 not einem Schlage über 100 neue Arten von

Anomaliden allein aus Mittelamerika beschrieb und damit zeigte,

daß diese Gruppe auch in der neuen Welt reich vertreten, liis-

lang alter nur zum kleinsten Theil zu unserer Kenntniß gekommen

war. Der Gründe hierfür giebt es wohl mehrere; der Haupt-

grund mag aber der folgende sein. Die Larven der Anomaliden

leben an den Wurzeln von Gräsern und niedrigen Büschen, die

Käfer selbst auf niederen Büschen in Wiesengelände und in

licbleni Wald, sie sind demnach auf die Vegetationsgel)iete des

olVenen Bnschwaldes und der Wiesen angewiesen, also auf be-

stimmte Gebirgshöhen und hochgelegene Thäler. Die echten

SteU. eulomul, Zeit. iSj'JT,
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